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Diese Bibliographie wurde im Rahmen des DFG-geförderten Projekts zur 
Erschließung der Akten des Grimme-Preises und des Mischbestandes Donnepp 
gepflegt. Sie ist naturgemäß unvollständig und soll ein Anfang sein. Zu jedem 
Preisjahr gibt es schätzungsweise über 600 Veröffentlichungen in Fachzeitschriften 
und Presse, d.h. im Zeitraum 1964 bis 2024 sind rund 40.000 Veröffentlichungen 
erschienen. Die grün hinterlegten Einträge liegen vor und können eingesehen 
werden (LWL-Archivamt für Westfalen, Archiv LWL, Bestand 820). Die schwarz 
hinterlegten Einträge liegen nicht als Kopie vor.  
 
 
 

2024__________ 

 

Grimberg, Steffen (2024): Berg und Talfahrten ins Unklare. Neue Erkenntnisse zur Grimme-
Zukunft gab es in Marl nicht. Aber getanzt wurde beim traditionellen Bergfest trotzdem, wenn 
auch auf eigene Kosten. In: taz. die tageszeitung vom 2. Februar. 
 

 

2023__________ 

 
(Ohne Autor*in) (2023): Dokumentation. 59. Grimme-Preis 2023. Die Preise und 
Begründungen der Jurys im Überblick. In: epd medien, Nr. 14/15 vom 7. April, S. 40-52.  
 
(Ohne Autor*in) (2023): 50. Geburtstag: Grimme lädt ein! Das Institut öffnet die Türen des 
denkmalgeschützten Hauses für alle Interessierten und bietet Music-Acts, Filme, Workshops 
sowie Mitmach-Aktionen. In: Marler Zeitung, Nr. 206 vom 5. September. 
 
Bretschneider, Frank (2023): 50 Jahre Grimme-Institut: Kritischer Beobachter der 
Medienwelt. In: epd medien aktuell, Nr. 180a vom 18. September 2023, S. 6-7. 
 
Burgmer, Anne (2023): Fernsehprominenz warnt vor Kahlschlag. Das Grimme-Institut steckt 
in finanziellen Schwierigkeiten, die Angst vor Kündigungen geht um. Aber sieht es wirklich so 
düster aus? In: Kölner Stadt-Anzeiger, Nr. 272 vom 23. November, S. 25. 
 
Dietz, Doreen (2023): Auch Rita Süßmuth feiert mit im Grimme-Institut: Party zum 50-
Jährigen. Das Grimme-Institut wird in diesem Jahr 50. Gefeiert wurde das mit einem Fest 
und vielen Mitmachaktionen zum Tag des offenen Denkmals. In: Marler Zeitung, Nr. 212 vom 
12. September. 
 
dir (2023): Grimme-Direktorin Gerlach fordert wirksame Regulierung des Internets. In: epd 
medien aktuell, Nr. 218a vom 10. November, S. 3-4. 
 
Fromm, Anne (2023): Starke Frauen. Aus der Grimme-Jury Information & Kultur. In: epd 
medien, Nr. 14/15 vom 7. April, S. 7-10. 
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Gangloff, Tilmann (2023): Spektakulär unspektakulär. Aus der Grimme-Jury Kinder & 
Jugend. In: epd medien, Nr. 14/15 vom 7. April, S. 13-16.  
 
Gangloff, Tilmann P. (2023): Landschaft sucht Leuchtturm. Das Marler Grimme-Institut wird 
50 Jahre alt. Zum Jubiläum der Medienwächter gibt es nicht nur Glückwünsche. In: Lübecker 
Nachrichten vom 15. September, S. 30. 
 
Gangloff Tilmann (2023): Das Schweigen aus Marl. Das Marler Grimme-Institut wird fünfzig. 
Kritiker wünschen sich angesichts der digitalen Umwälzung, dass es mehr Präsenz in der 
Öffentlichkeit zeigt. In: Nordbayerischer Kurier vom 22. September, S. 6. 
 
Gerlach, Frauke (2023): 50 Jahre Grimme-Institut. Vertrauen als Ressource im digitalen 
Kommunikationszeitalter. In: grimme 59, S. 6-7. 
 
Hallenberger, Gerd (2023): Und jährlich grüßt das Murmeltier. Aus der Grimme-Jury 
Unterhaltung. In: epd medien, Nr. 14/15 vom 7. April, S. 10-13.  
 
Hermsen, Stephan (2023): Grimme-Institut: Katerstimmung nach der Jubiläumsfeier. Dem 
renommierten Medieninstitut in Marl drohen massive Einschnitte – ein Drittel der Stellen soll 
gestrichen werden. In: Westfälische Rundschau, Nr. 270 vom 21. November, S. 23. 
 
Hollmer, Kathrin (2023): Gewalt gegen Frauen im Fernsehen sells – leider noch immer. In 
einem Drittel des Fernsehprogramms wird Gewalt gezeigt, teilweise explizit und oft gegen 
Frauen. 2022 wurde darüber in den Sitzungen der Nominierungskommission Fiktion und in 
Panels diskutiert. Und die Branche? Reagiert empfindlich und sieht wenig Handlungsbedarf. 
In: grimme 59, S. 10-12. 
 
Hordych, Harald (2023): Gütesiegel in Gefahr. Durch die finanzielle Krise des Grimme-
Instituts droht massiver Stellenabbau. In: Süddeutsche Zeitung, Nr. 269 vom 22. November, 
S. 19. 
 
Huber, Joachim (2023): Grimme-Institut wird 50. Renommiert, doch in Schieflage. In: Der 
Tagesspiegel, Nr. 25377 vom 23. September, S. 31. 
 
Leclere, Ann-Kathrin (2023): Grimmig in Grimmes Zukunft. Das Grimme-Institut ist in der 
Finanzkrise. Die Jurymitglieder fürchten Stellenkürzungen und ein Ende des Preises. Sorgen 
um die Zukunft. In: taz. Die tageszeitung, Nr. 13255 vom 20. November. 
 
lwd/rid (2023): Gerlach: ARD und ZDF können sich Sportrechte nicht mehr leisten. Festakt 
zum 50-jährigen Bestehen des Grimme-Instituts im Düsseldorfer Landtag. In: epd medien, 
Nr. 37 vom 15. September 2023, S. 15-16.   
 
Mohr, Heinz-Peter (2023): Grimme-Preis im Jubiläumsjahr: Institut feiert 50. Geburtstag. Die 
Moderatoren Joko und Klaas könnten dabei sein, Satiriker Jan Böhmermann auch: Noch aus 
einem anderen Grund hat der 59. Grimme-Preis besonderen Stellenwert. In: Ruhr 
Nachrichten, Nr. 22 vom 26. Januar, S. 20. 
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Mohr, Heinz-Peter (2023): 50 Jahre Grimme-Institut: „Der Preis bleibt in Marl, hier ist er 
zuhause“. Das Grimme-Institut feiert seinen 50. Geburtstag. Bekannt ist es für den Grimme-
Preis, den es vergibt. Direktorin Dr. Frauke Gerlach blickt in die Zukunft. In: Marler Zeitung, 
Nr. 227 vom 29. September. 
 
(vnn) (= Volker Nünning) (2023): Grimme-Institut rechnet mit Haushaltsloch von 430.000 
Euro. Direktorin Gerlach macht steigende Personalkosten verantwortlich. In: epd medien, Nr. 
37 vom 15. September 2023, S. 13-15.   
  
Raab, Klaus (2023): Warum wir den aktuellen Fernsehjournalismus systematisch sichten. 
Bericht aus der Gruppe, die nach besonderen journalistischen Leistungen sucht. In: grimme 
59, S. 8-9. 
 
Roether, Diemut (2023): „Ein Gegengift gegen Populismus“. Ein epd-Interview mit Grimme-
Direktorin Frauke Gerlach. In: epd medien, Nr. 45 vom 10. November, S. 3-7. 
 
Roether, Diemut (2023): Ausweitung der Kampfzonen. Aus der Grimme-Jury Fiktion. In: epd 
medien, Nr. 14/15 vom 7. April, S. 3-7. 
 
Weber, Tanja (2023): Die Grimme-Preis-Produktion: Nachdenken über Methoden zur Preis- 
und Fernsehgeschichtsschreibung. In: Udelhofen, Stefan; Göttel, Dennis; Riffi, Aycha 
(Hrsg.): Produktionskulturen audiovisueller Medien. Neuere Perspektiven der 
Medienindustrie- und Produktionsforschung, Wiesbaden (Produktionskulturen der Medien, 
hrsg. von Dennis Göttel und Stefan Udelhofen), S. 397-426. 
 
 
2022__________ 

 
(Ohne Autor*in) (2023): Dokumentation. 58. Grimme-Preis 2022. Die Preise und 
Begründungen der Jurys im Überblick. In: epd medien, Nr. 23 vom 10. Juni, S. 34-44. 
 
Fischer, Ina (2022): Anke Engelke passt in keine Schublade. Die vielseitige Schauspielerin 
und Moderatorin sprach vor der Verleihung der Grimme-Preise in Marl über ihre Arbeit, ihr 
Leben und ihre Wünsche. In: Ruhr-Nachrichten, Nr. 200 vom 29. August. 
 
Gangloff, Tilmann (2022): Allumfassende Diversität. Aus der Grimme-Jury Kinder & 
Jugend. In: epd medien, Nr. 23 vom 10. Juni, S. 14-16. 
 
Gehringer, Thomas (2022): „Ich staune über die Unbelehrbaren“. Heinrich Breloer, Meister 
des Dokudramas, wird 80. Ein Gespräch über Pandemie, Missbrauch, Filme als Aufklärung – 
und Robert Habeck. In: Der Tagesspiegel vom 16. Februar, S. 23. 
 
Mohr, Heinz-Peter (2022): Grimme-Preis wieder mit Party: Nur ein bekannter TV-Moderator 
sagt ab. Die Grimme-Preise wurden zuletzt in kleinem Rahmen verliehen. Diesmal hat das 
Grimme-Institut 400 Gäste zur Gala und Feier im Theater Marl eingeladen. Abgesagt hat ein 
bekannter TV-Moderator. In: Marler Zeitung, Nr. 181 vom 6. August, S. 8. 
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Mohr, Heinz-Peter (2022): 50 Jahre Grimme-Institut: Marler werden mit eingeladen. In: 
Dorstener Zeitung vom 30. Dezember, S. 25. 
 
Mühldorfer, Jan (2022): Politische Gala überzeugt. Freitagabend wurden die Grimme-
Preise vergeben. Ein corona-bedingt relativ kurzes Vergnügen, aber kurzweilige, durchweg 
ausgezeichnete Unterhaltung – und ein bestens aufgelegtes Publikum im Marler Theater. In: 
Ruhr-Nachrichten, Nr. 200 vom 29. August. 
 
Respondek, Lukas (2022): Cringe, lass nach! Aus der Grimme-Jury Unterhaltung. In: epd 
medien, Nr. 23 vom 10. Juni, S. 10-13. 
 
Ridder, Michael (2022): Mädel gegen Mädel. Aus der Grimme-Jury Fiktion. In: epd medien, 
Nr. 23 vom 10. Juni, S. 3-6. 
 
Zylka, Jenni (2022): Blick in die Welt. Aus der Grimme-Jury Information & Kultur. In: epd 
medien, Nr. 23 vom 10. Juni, S. 6-10. 
 
 
2021__________ 

 

(Ohne Autor*in) (2021): Serien und Journalistinnen. Mai Thi Nguyen-Kim bekommt den 
Grimme-Preis. In: Frankfurter Allgemeine Zeitung, Nr. 109 vom 12. Mai, S. 13. 
 
(Ohne Autor*in) (2021): Grimme-Preise für drei TV-Journalistinnen. Auszeichnungen für 
„Unorthodox“, „Parlament“ und „Drinnen“. In: epd medien, Nr. 19/20 vom 14. Mai, S. 18. 
 
(Ohne Autor*in) (2021): Dokumentarfilmerin Helga Reidemeister gestorben. In: die 
tageszeitung vom 2. Dezember, S. 16. 
 
Assmann, David (2021): Aufklärung im besten Sinne. Aus der Grimme-Jury Kinder & 
Jugend. In: epd medien, Nr. 19/20 vom 14. Mai, S. 14-17. 
 
Gehringer, Thomas (2021): Die Überlebenden. Wie der Holocaust ins Fernsehen kam: Eine 
Doku erinnert an wegweisende Filme. In: Der Tagesspiegel vom 25.01.2021, S. 23. 
 
Grimberg, Steffen (2021): Ein Preis, der künftig für alle da sein soll. Flimmern und 
Rauschen. In: die tageszeitung, Nr. 12451 vom 29. Januar, S. 18. 
 
Hallenberger, Gerd (2021): Irgendwas stimmt hier nicht … Aus der 
Nominierungskommission Unterhaltung. In: grimme, Nr. 57, 2021, S. 46-47. 
 
Hupertz, Heike (2021): Wo es wehtut. Aus der Grimme-Jury Information & Kultur. In: epd 
medien, Nr. 19/29 vom 14. Mai, S. 7-10. 
 
Krasser, Senta (2021): Nicht ihr Ernst! Aus der Grimme-Jury Unterhaltung. In: epd medien, 
Nr. 19/20 vom 14. Mai, S. 11-14. 
 



Bibliographie zum Grimme-Preis (Stand: 27.3.2024)                     

__________________________________________________________________________________ 

 

5 

Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) - Projektnummer: 455701449 

 

Mohr, Heinz-Peter (2021): Politische Bildung und Sprachen bleiben. 75 Jahre gibt es nun 
schon die insel. Sie war die erste deutsche Volkshochschule nach dem Krieg, die ein 
eigenes Gebäude bekam. In: Marler Zeitung, Nr. 252 vom 28. Oktober, S. 4 
 
Mohr, Heinz-Peter (2021): Bildung begann in der Baracke. Die insel war die erste deutsche 
Volkshochschule nach dem Krieg, die ein eigenes Gebäude bekam Feiern wird sie ihren 75. 
Geburtstag erst 2022. In: Marler Zeitung, Nr. 245 vom 20. Oktober, S. 3. 
 
Reuters, Lena (2021): „Ein erster Schritt in Richtung Normalität“. 57. Grimme-
Preisverleihung im Stadttheater Marl. In: dis.kurs. Das Magazin der Volkshochschulen, Nr. 3, 
S. 14-15. 
 
Roether, Diemut (2021): Hinter den Kacheln. Aus der Grimme-Jury Fiktion. In: epd medien, 
Nr. 19/20 vom 14. Mai, S. 3-7. 
 
Stegemann, Corinna (2021): Achterbahnfahrt um die halbe Welt. Die wundersame 
Rückkehr des verschwundenen und offenbar verwunschenen Grimme-Preises für den 
Schauspieler Jochen Horst. In: die tageszeitung vom 23. August, S. 20. 
 
 
2020__________ 

 

Eskes, Lucia (2020): Der Preis und sein Verfahren. In: Gerlach, Frauke (2020): 
Medienqualität. Diskurse aus dem Grimme-Institut zu Fernsehen, Internet und Radio. 
Bielefeld, S. 145-150. 
 
Eskes, Lucia; Tekster, Thomas (2020): Die Anfänge des Grimme-Preises. Ein 
Spezialarchiv im Aufbau. In: Gerlach, Frauke (Hrsg.): Medienqualität. Diskurse aus dem 
Grimme-Institut zu Fernsehen, Internet und Radio. Bielefeld, S. 91-102. 
 
Gangloff, Tilmann P. (2020): Endlich eine Lobby: Die lange Genese der Kategorie „Kinder 
& Jugend“. In: Gerlach, Frauke (Hrsg.): Medienqualität. Diskurse aus dem Grimme-Institut zu 
Fernsehen, Internet und Radio. Bielefeld, S. 135-144. 
 
Geerken, Jana (2020): Ein Geschichte-Erzähler schreibt Fernseh-Geschichte. Besondere 
Ehrung für den Doku-Dramatiker Heinrich Breloer. In: dis.kurs, Das Magain der 
Volkshochschulen, Nr. 2, S. 18-19. 
 
Gerlach, Frauke (Hrsg.) (2020): Medienqualität. Diskurse aus dem Grimme-Institut zu 
Fernsehen, Internet und Radio. Bielefeld. 
 
Hallenberger, Gerd (2020): Wie sich aus Kreisen irgendwie doch Quadrate machen lassen: 
Der Qualitätsdiskurs in der Kategorie „Unterhaltung“. In: Gerlach, Frauke (Hrsg.): 
Medienqualität. Diskurse aus dem Grimme-Institut zu Fernsehen, Internet und Radio. 
Bielefeld, S. 125-134. 
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Hatef-Rossa, Gïti (2020): Es ist kompliziert. Aus der Grimme-Jury Kinder & Jugend. In: epd 
medien, Nr. 15/16 vom 10. April, S. 14-18. 
 
Hupertz, Heike (2020): Vor der Schockstarre. Aus der Grimme-Jury Information & Kultur. In: 
epd medien, Nr. 15/16 vom 10. April, S. 3-6. 
Krasser, Senta (2020): Hoffen wir das Beste. Aus der Grimme-Jury Unterhaltung. In: epd 
medien, Nr. 15/16 vom 10. April, S. 11- 14. 
 
Reuters, Lena (2020): Ein Spiegelbild der gesellschaftlich relevanten Themenfelder. Ein 
außergewöhnliches Grimme-Preisjahr. In: dis.kurs. Das Magazin der Volkshochschulen, Nr. 
3, S. 7. 
 
Ridder, Michael (2020): Zähe Masse. Aus der Grimme-Jury Fiktion. In: epd medien, Nr. 
15/16 vom 10. April, S. 7-10. 
 
Sichtermann, Barbara (2020): Der Lohn ist Erkenntnis: Der Qualitätsdiskurs in der 
Kategorie „Fiktion“. In: Gerlach, Frauke (Hrsg.): Medienqualität. Diskurse aus dem Grimme-
Institut zu Fernsehen, Internet und Radio. Bielefeld, S. 117-124. 
 
Wolf, Fritz (2020): Signale aus dem Marler Kloster: Aus der Arbeit der Grimme-Preis-Jury 
„Information & Kultur“. In: Gerlach, Frauke (Hrsg.): Medienqualität. Diskurse aus dem 
Grimme-Institut zu Fernsehen, Internet und Radio. Bielefeld, S. 105-115. 
 
 
2019__________ 

 

(Ohne Autor*in) (2019): Fernsehkritikerin Simon-Zülch gestorben. In: Sächsische Zeitung 
vom 27. August, S. 9. 
 
Gräßer, Lars; Siegel, Jessica (2019): Vorbildliches Fernsehen auf der Höhe der Zeit. 
Verleihung des 55. Grimme-Preises im Theater Marl. In: dis.kurs. Das Magazin der 
Volkshochschulen, Nr. 2, S. 20-21. 
 
Krasser, Senta (2019): Wo im Fernsehen Dürre herrscht. Aus der Arbeit der Grimme-
Nominierungskommission „Unterhaltung“. In: Medienkorrespondenz vom 2. April. 
 
Martens, René (2019): Filme entdecken. Aus der Arbeit der Grimme-
Nominierungskommission „Information und Kultur“. In: Medienkorrespondenz vom 25. 
Februar. 
 
Spies, Christine (2019): Sie liebte das Fernsehen. nachruf: sybille simon-zülch. In: taz. die 
tageszeitung vom 29. August, S. 45.   
 
Wellbrock, Christian-Mathias; Wolfram, Marvin (2019): Effects of journalism awards as 
quality signals on demand. In: Journalism, 
https://journals.sagepub.com/doi/full/10.1177/1464884919876223 
 

https://journals.sagepub.com/doi/full/10.1177/1464884919876223
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2018__________ 

 

Gangloff, Tilmann (2018): Im Mainstream ertrunken. Aus der Grimme-Jury Kinder und 

Jugend. In: epd medien, Nr. 15 vom 13. April, S. 14-17. 

Gräßer, Lars (2018): "In einer Zeit, wo Fake Realität zu sein scheint, ist diese Auszeichnung 

wichtiger denn je!" Mit Glanz und viel Emotion wurde in Marl der 54. Grimme-Preis verliehen. 

In: dis.kurs, Nr. 2, S. 8-9.  

 

Hallenberger, Gerd (2018): Wer lacht da?! Aus der Grimme-Jury Unterhaltung. In: epd 

medien, Nr. 15 vom 13. April, S. 10-13. 

 

Hallenberger, Gerd (2018): Medienpreise. In: tv diskurs; Jg. 22, Nr. 2 (Ausgabe 84), S. 74-75. 

 

Hupertz, Heike (2018): Langzeitbeobachtungen und Suchmeldungen 

Aus der Grimme-Jury Information & Kultur. In: epd medien, Nr. 15 vom 13. April, S. 7-10. 

 

MK (2018): Bert-Donnepp-Preis geht an "Übermedien" und Seeßlen. In: 

Medienkorrespondenz, Jg. 66, Nr. 5, März, S. 28. 

 

lwd; dir (2018): Grimme-Preis: Besondere Ehrung für drei journalistische "Aufklärer". Inge 

von Bönninghausen, Gert Scobel und Armin Wolf ausgezeichnet. In: epd medien, Nr. 16, April, 

S. 26. 

 

Pavlovic, Milan (2018): Analyst der Bilder. In: Süddeutsche Zeitung, Nr. 204 vom 5. 

September, S. 31. 

 

Ridder, Michael (2018): Lebensgier und Todessehnsucht. Aus der Grimme-Jury Fiktion. In: 

epd medien, Nr. 15 vom 13. April, S. 3-6. 

 

Schnaibel, Marlies (2018): Falkensee freut sich über Grimme-Preis. In: Märkische Allgemeine 

vom 19. April.  

 

Stelzer, Jochen; Kaczerowski, Monika (2018): „Ich meine, ganz Unrecht hat ein Publikum ja 
nie“. 50 Jahre Marler Gruppe, die Publikumsjury des Grimme-Preis. In: dis.kurs. Das Magazin 

der Volkshochschulen, Nr. 4, S. 14-15. 

https://www.volkshochschule.de/medien/downloads/diskurs/diskurs-pdf-archiv/2018-

4_diskurs.pdf 

 

 
2017__________ 

https://www.volkshochschule.de/medien/downloads/diskurs/diskurs-pdf-archiv/2018-4_diskurs.pdf
https://www.volkshochschule.de/medien/downloads/diskurs/diskurs-pdf-archiv/2018-4_diskurs.pdf
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(Ohne Autor*in) (2017): Silke Burmester ausgezeichnet. In: die tageszeitung vom 4./5. 
Februar, S. 31. 
 
(Ohne Autor*in) (2017): Zwei Jury-Mitglieder distanzieren sich von Grimme-Preisvergabe an 
Oliver Polak und seine Sendung „Applaus und raus“. In: Medienkorrespondenz vom 9. März. 
(Ohne Autor*in) (2017): „Ich hätte Sie nicht ausgezeichnet“. Distanzierung von zwei 
Mitgliedern der Jury Unterhaltung. In: epd medien, Nr. 13 vom 31. März, S. 55. 
 
(rid) (2017): Silke Burmester erhält Donnepp-Preis für Medienpublizistik. Jury lobt 
unverblümte Sprache - Gero von Boehm bekommt Besondere Ehrung. In: epd medien, 
Februar, Nr. 5, S. 21. 
 
Eskes, Lucia (2017): Besondere Ehrung für einen Star mit besonderem Engagement. 
Grimme-Preisverleihung beeindruckt mit innovativem Design und ernsten Tönen. In: dis.kurs. 
Das Magazin der Volkshochschulen, Nr. 2, S. 42-43. 
 
Hallenberger, Gerd (2017): Das Fernsehjahr 2016: Das Fernsehen begegnet seinen 
Grenzen. In: grimme 2017, S. 8-10.  
 
Hupertz, Heike (2017): Das politisch Aufregende. Notizen aus der Grimme-Jury „Fiktion“. In: 
Medienkorrespondenz vom 26. März. 
 
Kruse, Jürn (2017): Ordentlich Streit. Notizen aus der Grimme‑Jury „Unterhaltung“. In: 
Medienkorrespondenz vom 8. März. 
 
Kruse, Jürn (2017): Brief eines Grimme-Jury-Mitglieds: Lieber Oliver Polak. Unser Autor saß 
in der Grimme-Preis-Jury. Dass Oliver Polak in der Kategorie Unterhaltung ausgezeichnet 
wird, will er nicht mittragen. Eine Distanzierung. In: taz vom 8. März. 
 
Martens, René (2017): Von Männern und Hunden. Die Auszeichnung geht für das TV-Jahr 
2016 an anspruchsvolle Dokumentar- und Spielfilme. In: Stuttgarter Zeitung vom 9. März, S. 
32. 
 
Roether, Diemut (2017): Was wir sehen wollen. Aus der Grimme-Jury Fiktion. In: epd 
medien, Nr. 13 vom 31. März, S. 3-8. 
 
Schuster, Katrin (2017): Journalistische Leistungen. Notizen aus der Grimme-Jury 
„Information und Kultur“. In: Medienkorrespondenz vom 26. März. 
 
Sommer, Gudrun (2017): Die Kinder vom Prenzlauer Berg. Aus der Grimme-Jury Kinder 
und Jugend. In: epd medien, Nr. 13 vom 31. März, S. 17-20. 
 
Wick, Claudia (2017): Es bleibt schwierig. Aus der Grimme-Jury Unterhaltung. In: epd 
medien, Nr. 13 vom 31. März, S. 9-13. 
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Wolf, Fritz (2017): Die eigene Anschauung. Aus der Grimme-Jury Information & Kultur. In: 
epd medien, Nr. 13 vom 31. März, S. 13-16. 
 
 
2016__________ 

 
(Ohne Autor*in) (2016): Dokumentation. Die Grimme-Preise und Begründungen der Jurys 
im Überblick. In: epd medien, Nr. 14 vom 1. April, S. 39-48. 
 
Bindner, Anita (2016): Das besondere ist seine Unabhängigkeit. Der Adolf-Grimme-Preis. 
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Spies, Ulrich (1987): Vom Flachlegen, Aufstehen und Wiederherzeigen. Mit dem Grimme-
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Vetter, Hans (1987): Fernsehen versteht er als "Fernsehkultur". Zur Bedeutung des Adolf-
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März, S. 24. 
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Süddeutsche Zeitung vom 23. März. 
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1985. In: Frankfurter Rundschau, Nr. 54 vom 5. März, S. 22. 
 
(Ohne Autor*in) (1986): Wegen Reichtum geöffnet. Fünfzehn Grimme-Preise an 
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März.  
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(Ohne Autor*in) (1986): TV-Preis ist die beste Werbung für die Stadt! Renommierte 
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(Ohne Autor*in) (1986): „Grimme-Preis“ in aller Welt. Janke und Elschot fliegen jetzt nach 
Argentinien und Chile. In: Westdeutsche Allgemeine Zeitung vom 10. April. 
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Deutsches Allgemeines Sonntagsblatt vom 9. März. 
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2, S. 155-156. 
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(Ohne Autor*in) (1985): Bei Grimme-Trophäenverleihung: Brigitte Mira gibt der Preisparade 
den Pfiff. In: Westdeutsche Allgemeine Zeitung, Nr. 13 vom 16. Januar. 
 
(Ohne Autor*in) (1985): TV-Macher brennen auf Festival-Diskussionen. Großes Interesse 
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(Ohne Autor*in) (1985): Auftakt des Fernseh-Festivals: „Elo“ fotografierte für eine bunte 
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Fernsehpreise. In: Süddeutsche Zeitung, Nr. 59 vom 11. März, S. 10. 
 
Siepmann, Ralf (1985): Risiken möglichst gering halten … Anmerkungen zum "Sonderpreis 
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S. 20. 
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Streletz, Werner (1985): Grimme-Preis für WDR-Serie „Wanderungen durch die DDR“. In: 
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(Ohne Autor*in) (1984): Rückblicke. In: Volkshochschule im Westen, Jg. 36, Nr. 1, S. 40-51. 
 
(Ohne Autor*in) (1984): Fernseh-Preis erblickte vor 20 Jahren Licht der TV-Welt. Erfinder 
Bert Donnepp: „Schwer durchzusetzen“. In: Westdeutsche Allgemeine Zeitung, Nr. 14 vom 
17. Januar.  
 
(Ohne Autor*in) (1984): Adolf-Grimme-Preis: Sonderpreis für „Live“. In: Deutsche 
Volkszeitung vom 20. Januar. 
 
(Ohne Autor*in) (1984): Fernsehfestival zeigt TV-Filme vom Feinsten. Eine Woche lang. 
Rathaus verwandelt sich zur Medienzentrale. In: Westdeutsche Allgemeine Zeitung, Nr. 41 
vom 17. Februar. 
 
(Ohne Autor*in) (1984): „Dynamisches Marl“ war stolz auf Prominenz. Insel-Mitarbeiter 
wagten den Sprung ins kalte Wasser / Die Brötchen wurden selbst geschmiert. Vor 20 
Jahren wurde im Theater der erste Adolf-Grimme-Preis verliehen / Stadt fühlte sich 
geschmeichelt. In: Marler Zeitung, Nr. 41 vom 17. Januar. 
 
(Ohne Autor*in) (1984): Engagierte Hausfrauen und Schüler bescheren TV-Fest frischen 
Wind. Fernsehfestival mit großer Resonanz. Grimme-Preis an einem Wendepunkt? Noch 
fünf Etappen. In: Marler Zeitung, Nr. 43 vom 20. Februar. 
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Allgemeine Zeitung vom 1. März. 
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